
Datenschutzhinweise gemäß Artikel 13 und 14 DSGVO 
 
 
Erteilung von Fahrerlaubnissen 
 
 
Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle: 
Landratsamt Tirschenreuth 
Mähringer Straße 7 
95643 Tirschenreuth 
 
Telefon: 09631/88-0 
Fax: 09631/2391 
Mail: poststelle@tirschenreuth.de 

 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
Landratsamt Tirschenreuth 
Datenschutzbeauftragter 
Mähringer Straße 7 
95643 Tirschenreuth 
 
Telefon: 09631/88-745 
Mail: datenschutz@tirschenreuth.de  

 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung: 
Zur Bearbeitung Ihres Antrages auf Erteilung einer Fahrerlaubnis werden Ihre personenbe-
zogenen Daten benötigt und im Rahmen des entsprechenden Verwaltungsverfahrens verar-
beitet. Außerdem werden Ihre personenbezogenen Daten in das örtliche Fahrerlaubnisregis-
ter eingetragen. 
 
Die Datenverarbeitung basiert auf Art. 6 Abs. 1 Buchst. e) DSGVO i. V. m. den fachgesetzli-
chen Vorschriften (insbesondere §§ 21 ff. FeV sowie StVG). 

 
Empfänger Ihrer Daten, Erhebung bei Dritten, Datenabrufe: 
Ihre personenbezogenen Daten werden gegebenenfalls an folgende Stellen zum Zwecke der 
gesetzlich in den o. g. Vorschriften geforderten Einholung diverser Auskünfte und Informatio-
nen übermittelt bzw. direkt bei diesen Stellen erhoben (siehe Art. 4 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1, 2 und 
4 BayDSG i. V. m. den maßgeblichen Rechtsgrundlagen in der FeV und dem StVG): 
 

- Zuständige Meldeämter 
- Kraftfahrt-Bundesamt 
- Technische Prüfstellen 
- Zuständige Stellen gemäß § 52 StVG (Verwaltungsbehörden, Polizeibehörden, 

Staatsanwaltschaften etc.) 
- Fahreignungs- und Fahrerlaubnisregister (zentral und örtlich sowie ggf. ausländische 

Register) 
- Ausländische Behörden 
- Bundesdruckerei (Herstellung und Versand) 
- ggf. das Gesundheitsamt, Fachärzte oder Begutachtungsstellen bei erforderlichen 

Gutachten oder bestehenden Eignungsbedenken 
- ggf. Fahrschulen, falls notwendig und sofern Abklärungsbedarf besteht 
- auch behördenintern können Ihre Daten an andere Fachbereiche zum Zwecke der 

Erfüllung deren Aufgaben weitergeleitet werden (u. a. auch Kasse zwecks Zahlungs-
überwachung) 

 

mailto:poststelle@tirschenreuth.de
mailto:datenschutz@tirschenreuth.de


Außerdem verwendet die Führerscheinstelle des Landratsamtes Tirschenreuth zur Antrags-
bearbeitung auch Software-Anwendungen der AKDB (Anstalt für Kommunale Datenverarbei-
tung in Bayern), die demnach auf Grundlage entsprechender Vereinbarungen gemäß Art. 28 
Abs. 3 DSGVO als Auftragsverarbeiter fungiert. 

 
Speicherdauer: 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungs- 
oder Archivierungspflichten einer Löschung entgegenstehen. Manche Löschfristen sind un-
mittelbar in den einschlägigen Gesetzen geregelt (siehe z. B. § 50 StVG – Löschung einer 
Fahrerlaubnis aus dem Fahrerlaubnisregister oder § 61 StVG – maximale Dauer der Aufbe-
wahrung: bis zum 110. Lebensjahr des Erlaubnisinhabers). Finden sich keine gesetzlichen 
Regelungen, richtet sich die Speicherdauer nach den Empfehlungen des Bayerischen Ein-
heitsaktenplanes (siehe Nr. 143 ff. des Bayerischen Einheitsaktenplanes). 

 
Betroffenenrechte: 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über 
die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 
17, 18 und 21 DSGVO). Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Ver-
trag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Ver-
fahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu 
(Art. 20 DSGVO). 
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche 
Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
Die oben genannten Rechte können Sie direkt bei der verantwortlichen Stelle oder beim zu-
ständigen Datenschutzbeauftragten geltend machen. Sofern Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DSGVO), steht Ihnen das Recht zu, diese Einwil-
ligung jederzeit und ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
Die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung bis zum Erhalt Ihres Widerrufs bleibt unberührt. 

 
Beschwerderecht: 
Gemäß Art. 77 DSGVO haben Sie unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde, sofern Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten rechtsmissbräuchlich 
ist. 
 
Diese Beschwerde muss von der tatsächlich betroffenen Person bei einer Aufsichtsbehörde 
(hier: Bayerischer Landesbeauftragter für den Datenschutz) eingereicht werden. 

 
Bereitstellung der Daten: 
Um eine Fahrerlaubnis zu erhalten, müssen Sie Ihre personenbezogenen Daten bereitstellen 
und sind hierzu gesetzlich verpflichtet. Andernfalls ist eine Erteilung nicht möglich. 
 
 
 
 
 
 
Stand: Dezember 2024 


